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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  

zuerst erlaube ich mir ein paar persönliche Worte zur Lage in Bezug auf die Corona-Pandemie: Als Schulleiter bin ich stolz und 
glücklich über ein hervorragendes Schulleitungs- und Mitarbeiterteam, rücksichtsvolle Kolleginnen und Kollegen sowie 
verständnisvolle und engagierte Schülerinnen und Schüler und Eltern und Erziehungsberechtigte! Viele positive Rückmeldungen 
haben mir gezeigt, dass wir als Schule in der Krise bisher professionell und angemessen auf viele neue Entwicklungen, Ereignisse 
und Umstände reagiert und Vorgaben zum Schutze aller Beteiligten umfassend umgesetzt haben. Dafür gilt allen von euch und 
Ihnen ein großer Dank! 

Selbstverständlich gibt es zu den aktuellen Entwicklungen und den damit zusammenhängenden Vorgaben unterschiedliche 
Meinungen, denen man nicht immer allen in gleichem Maße gerecht werden kann. Wir als Schule setzen die vom Ministerium 
erlassenen Maßnahmen gewissenhaft und bestmöglich um. Deshalb bitte auch diejenigen um Verständnis und Unterstützung, 
die sich ggf. in den Vorgaben nicht immer wiederfinden.  

Ich appelliere an die Vernunft aller und bin mir sicher, dass, wenn jeder ein bisschen auf den anderen zugeht und mit Rücksicht 
und Solidarität handelt, wir die Krisen gemeinsam meistern werden. 

Für die bevorstehenden Schulwochen wünsche ich uns allen, Ihnen und euch alles Gute, Durchhaltevermögen und vor allem 
Gesundheit. 

Ihr und euer 

Kai Hartmann 

1. Termine 

Gremien: Die nächste Schulpflegschaft findet am 1. Dezember um 18.00 Uhr in der Aula und die nächste 

Schulkonferenz am Mittwoch, den 9. Dezember auch um 18.00 Uhr in der Aula statt. Es gilt in den Gremien eine 

Maskenpflicht. 

Elternsprechtag: WIr haben uns dazu entschieden, den Elternsprechtag telefonisch durchzuführen. Er findet wie 
geplant am 05.11. statt und Eltern bieten den Klassen-, Fachlehrkräften und Stufenleitungen  Zeitfenster zur 
Erreichbarkeit an. Die EInladung befindet sich im Anhang und wird ausgedruckt in den Klassen und Stufen verteilt.  
 

2. Personalsituation 

4 neu besetzte Planstellen: Zum 1.11. nehmen 3 Kolleginnen und 2 Kollegen den Dienst an der Europaschule auf:  

 Marie Sophie Held / hem (ER, MA SI), 
 Darja Nelupenko / ned (KU SII), 
 Salih Akdeniz / akd (DE, GE SI), 
 Vanessa Panitz / pav (MU, MA SII), 
 ab 26.10.: Pedro Alvarez /alp (SP) zunächst befristet vom 26.10. bis 31.7.2021 

Wir freuen uns auf euch! Herzlich willkommen und auf gute Zusammenarbeit! 
 
Lehramtsanwärter/innen (LAA): Bereits im Mai haben die beiden LAA (SII/Oberstufe) Christoph Rölleke (F/SP) und 
Maximilian Pleger (E/SP) ihren Vorbereitungsdienst aufgenommen und ab dem 1.11. fangen Johanna Luppus 
(Sonderpädagogik) und Corina Groll (GE/BIO) an. Für eure Ausbildung wünschen wir euch ganz viel Erfolg! 
 
Praktikantin: Für ein halbes Jahr als Semesterpraktikantinnen und Praktikanten begrüßen wir herzlich Aylin 
Mercan (Chinesisch /Deutsch), Melanie Wichert (Biologie/Chemie) und Benedict  
Barth (Spanisch/Französisch/Mathematik) und wünschen euch auf diesem Weg viel Freude bei den ersten 
Berufserfahrungen! 



3. Unterrichtsorganisation (coronabedingt) 

 Der WPI-Unterricht in den Jg. 7 und 8 findet nach den Herbstferien wieder im regulären WP-Kursverband 
statt. 

 Die AG Jg. 5/6 starten erst zum 2. Halbjahr 

 Ebenfalls Diff. M Jg. 8: zum 2. Halbjahr 

 Religion/PP: zum 2. Halbjahr 

 PHY/D Diff. Jg. 9: zum 2. Halbjahr 
Für diese Unterrichtsmaßnahmen bitten wir Sie und euch um Verständnis. 

Verkürzter Unterricht am 27.10. und 5.11.: Aufgrund intensiver Quartalskonferenzen am 27.10. und des 

Elternsprechtags am 5.11. endet an diesen beiden Tagen der Unterricht bereits nach der 5. Stunde um 12.15 Uhr für 

alle Schüler/innen. 

4. Neues aus dem MSB 

Amtsblatt - Schule NRW: Das neue Amtsblatt für Oktober ist online über den folgenden Link abrufbar:  
https://www.schulministerium.nrw.de/lehrkraefte/schule-nrw-amtsblatt/ausgabe-oktober-2020 
Alle zurückliegenden finden Sie im Archiv unter: 
https://www.schulministerium.nrw.de/lehrkraefte/schule-nrw-amtsblatt 
Die aktuellen Vorgaben und Hinweise zur neuen Coronabetreuungsverordnung befinden sich im 

Anhang. 
 
Coronamaßnahmen und Hygieneplan: Nach Reflexion der ersten beiden Fälle vor den Ferien und unter 
Berücksichtigung der neuen Corona-Vorgaben (MNB-Pflicht) haben wir im SL-Team intensiv beraten und im Falle eines 
erneuten Coronafalls in der Schule agieren wir folgendermaßen: 
1) Die Schulleitung(SL) wird über den Fall informiert. Es gilt das Prinzip Gründlichkeit vor Schnelligkeit.  
2) Auf der Grundlage eines Papiers des Gesundheitsamtes und in Rücksprache mit dem Gesundheitsamt werden die 
Kontaktpersonen der Kategorie 1 durch SL ermittelt. 
3) Die KL und/oder FL werden über die Kontaktpersonen (K1) durch SL informiert (nach Schulschluss telefonisch) und 
werden gebeten, die Kontaktpersonen (K1) mit einem Elternbrief zu Quarantänebestimmungen zu informieren.  
4) Die Kontaktpersonen (K1) werden dem Gesundheitsamt durch die SL mitgeteilt. 
5) Das Gesundheitsamt übernimmt nun die Zuständigkeit und leitet alle weiteren notwendigen Schritte ein. 
6) Über eine Schulschließung entscheidet ausschließlich das Gesundheitsamt in Rücksprache mit SL, Bez.Reg., 
Krisenstab MK und der Kommune als Träger. 
 
Des Weiteren: 

 Die Desinfektionsspender sind  repariert und einsatzbereit. Die Aufsichten achten auf angemessenen 
Umgang. Die Stadt/Der Schulträger wäre nicht verpflichtet gewesen, sie zur Verfügung zu stellen, dennoch 
haben wir solche nun in verbesserter Ausführung erhalten. 

 Maskenpflicht: Diese gilt auf dem gesamten Schulgelände und im gesamten Gebäude/ in allen Räumen. 

 Lüftungsregelung: Quer- und Stoßlüftung alle 20 Min. für 5 Min., in den Pausen durchgehend. 

 Alle Türen werden am Morgen geöffnet. Ein Offenlassen während des Unterrichts ist nach Möglichkeit zu 
gewährleisten. 

 
Präsenzunterricht: Ein aktueller Erlass aus dem MSB legt eindeutig fest, dass der Präsenzunterricht der Regelfall ist 
und mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln aufrecht zu erhalten ist. Dazu heißt es im Erlass: "Erst wenn 
nach Ausschöpfen aller Möglichkeiten Präsenzunterricht nicht oder nicht vollständig erteilt werden kann, findet 
Distanzunterricht statt. An diese Voraussetzung sind strenge Maßstäbe zu legen. Es sind alle Optionen zur 
Realisierung des Vorrangs von Präsenzunterricht, insbesondere durch Vertretungsunterricht, zu nutzen." Im Falle 
von personellen Engpässen können ggf. Doppelbesetzungen und Angebote aus dem "Ganztagstopf" nicht immer 
beibehalten werden. Wir bitten alle Betroffenen im Voraus höflich um Verständnis. 
 
 

 



5. Neues vom Schulträger 

Schulhofgestaltung: Der Freiraumplaner Andreas Freese hat uns am 5.10. im Schulleitungsteam und mit dem 

Schulträger zusammen erste Ideen und Vorüberlegungen präsentiert (s. Anhang). Diese Iden werden wir in den 

nächsten Tagen den Entscheidungsgremien (SV, Lehrerkonferenz, Schulpflegschaft und Schulkonferenz) vorstellen 

und ggf. Änderungen oder Ergänzungen vornehmen. Dies wird dann der Politik und Verwaltung zur Prüfung einer 

Umsetzbarkeit vorgelegt. 

Vernetzung/Verkabelung der Gebäude: In den nächsten Wochen wird es leider gelegentlich zu Störungen des 

Schulalltags kommen. Die Einzelgebäude des ehemaligen "Schulzentrums Parkstraße" (A-, B-, C-Gebäude, Pavillon) 

werden miteinander verkabelt und vernetzt. Dazu sind bereits in den Sommerferien die Deckenkonstruktionen im C-

Gebäude zurückgebaut worden. In Einzelfällen und nach gemeinsamer Rücksprache zwischen ausführenden Firmen 

und der Schulleitung kann es während des Unterrichtsbetriebs zu Störungen durch Kernbohrungen kommen. Wir alle 

- Schulträger, Schulleitung und Bauleitungen - werden alles daran setzen, dies so gering wie möglich zu halten. Aber 

diese Arbeiten zur Vorbereitungen für einen Anschluss an die Digitalisierung (Glasfaser, W-LAN, Kommunikation) 

sind wichtig und erforderlich. Deshalb bitten wir Sie und euch um Verständnis, wenn es evtl. mal lauter werden 

könnte. 

Treppenanlage zwischen A- und B-Gebäude: Die geplante Ausführung einer offiziellen Treppenanlage vom Haarweg 

auf das Schulgelände zwischen dem A- und B-Gebäude wird sich noch etwas hinziehen. Es wird aber mit einer 

Fertigstellung noch in diesem Jahr gerechnet. 

Endgeräte für Schüler/innen im Falle eines Lockdowns: Die digitalen Endgeräte für Schüler/innen, die keinen 

Zugang zuhause zu einem digitalen Endgerät für das "Homeschooling"/"Lernen auf Distanz" haben, sind bestellt. 

Aufgrund der enormen Nachfrage kann die Lieferung einige Wochen dauern. Es wird aber noch in diesem Jahr mit 

der Auslieferung gerechnet. 

Bussituation: Die MVG hat die beiden Linien2 und 33 mit sog. "Verstärkerbussen" erweitert. Nähere Informationen 

erhalten Sie unter dem folgenden Link: https://www.mvg-online.de/fahrplan-liniennetz/fahrplaene-nach-linien/ 

5. Themenschwerpunkte und Perspektiven  

Schwerpunkte der Schulentwicklung für 2020/21: Schwerpunkt der Schulentwicklung in diesem Schuljahr werden 

neben dem großen Thema Digitalisierung/digitales Lehren und Lernen auch die sprachsensible 

Unterrichtsentwicklung und das Thema Gesundheit sein. Ein erster päd. Tag zur Sprachsensibilität hat bereits am 

26.8. stattgefunden. Ein weiterer päd. Tag zur Gesundheit ist voraussichtlich für Februar 2021 geplant. Zur 

Weiterentwicklung und für den Ausbau der Digitalisierung ist eine Arbeitsgruppe installiert und hat bereits intensiv 

die Arbeit aufgenommen. 

 

Anlagen (als Anhang in der E-Mail): 
 

 Einladung zum Elternsprechtag 

 Coronabetreuungsverordnung 

 Coronaschutzverordnung 

 Pläne für die Schulhofgestaltung 


